
1 D
Neuzugang

SEPTEMBer 2025
BOLZBLATT

VfL OLDENBURG

PASCAL
RICHTER

Seine Reise von der Jugend in Oldenburg 

bis hin zu internationalen Erfahrungen 
mit Bayer Leverkusen (S. 14) 
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das ist ein wurm.

www.zumb.rocks
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DAS BOLZBLATT 
BRAUCHT EUCH!

VORWORT

LIEBE SPIELER, MITGLIEDER, FÖRDE-
RER, FREUNDE UND FANS,

erstmal ein fettes Danke an alle, die uns 
in den letzten Monaten Feedback zum 
Bolzblatt gegeben haben – egal ob Lob, 
Kritik oder einfach ein „Geil, weiterma-
chen!“. Genau das motiviert uns, weiter 
Zeit, Herzblut und ein bisschen Wahn-
sinn in jede Ausgabe zu stecken.

Was viele nicht wissen: Das Bolzblatt 
entsteht komplett ehrenamtlich – zwi-
schen Arbeit, Stadionbesuchen und 
dem ganz normalen Alltag. Wir machen 
das, weil wir Bock drauf haben und weil 
wir glauben, dass unser Verein sowas 
verdient. Aber klar: Ganz ohne Unter-
stützung geht’s nicht.

DESHALB BRAUCHEN WIR EUCH! 

Wir suchen Leute, die Lust haben mit-
zumachen – Texte schreiben, Fotos bei-
steuern, Layout basteln, Korrektur le-
sen, Ideen einbringen, was auch immer. 
Wenn ihr gerne Teil vom Bolzblatt-Team 
wärt: Meldet euch unter bolzblatt@vfl-
oldenburg-fussball.de

Und ich möchte betonen: Mit dem Kauf 
des Bolzblatts unterstützt ihr nicht nur 
ein Herzensprojekt von den Verant-
wortlichen, ihr fördert auch direkt die 
Jugend unseres Vereins. Der komplette 
Erlös aus dem Verkauf fließt direkt in 
die Jugendarbeit. Damit werden unter 
anderem Trainingsmaterialien, Aus-
rüstung, Turnierfahrten und weitere 
Maßnahmen finanziert, die unserem 
Nachwuchs bessere Bedingungen er-
möglichen. 

Damit wir das Bolzblatt auch in Zukunft 
in dieser Form realisieren können, sind 
wir aktuell auf der Suche nach einem 
Sponsor, der unser Projekt finanziell 
oder materiell unterstützt. Wenn ihr 
Interesse an einer Zusammenarbeit 
habt oder jemanden kennt, für den das 
Bolzblatt als Sponsorenprojekt in Frage 
kommt, freuen wir uns über jede Kon-
taktaufnahme.

In diesem Sinne – viel Spaß mit der neu-
en Ausgabe!

Mit sportlichen Grüßen
LUKAS ZUMBROCK

LUKAS ZUMBROCK
Marketing & Sponsoring



l

4

MITMACHSEITEN
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Wer wurde 1990 mit Deutschland 
Weltmeistertrainer?

Welcher dieser Clubs spielte noch 
nie in der 1. Bundesliga?

Aus welchem Jahr stammt das 
derzeit älteste bekannte Exemplar 
einer Stadionzeitung?

Franz Beckenbauer Rot-Weiss Essen

1853

Berti Vogts SV Meppen

1875

Jupp Derwall Waldhof Mannheim

1902

FUßBALLQUIZ?!
a a

a

b b

b

c c

c

B

3 Wer schoss gegen VfR Voxtrup das 
erste Tor für den VfL Oldenburg in 
der aktuellen Saison 2025/26?

Tade Niehues

Diego Raykov

Karim Bockau

a

b

c

Die Lösung zum Quiz und 
weitere Mitmachseiten 
findest du ab S. 34
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SCHLUMMIS CORNER

Der Saisonstart verlief holprig, die Er-
gebnisse bleiben bisher hinter den Er-
wartungen zurück. Unser Teammanager 
SEBASTIAN SCHLUMBERGER ordnet 
die Lage ein, spricht über Herausfor-
derungen, junge Verantwortungsträger 
und den festen Glauben daran, dass der 
Knoten bald platzt.

„Ehrlich gesagt – tabellarisch hatten wir
uns das anders vorgestellt. Die aktuelle
Platzierung spiegelt nicht das wider, 
was wir uns als Team und als Verein 
erhofft haben. Unsere junge Truppe 
kämpft Woche für Woche, aber gerade 
das fehlende Maß an Erfahrung macht 
sich in diesen schwierigen Momenten 
bemerkbar. Die Unsicherheit wächst 
mit jedem Ergebnis, das nicht in unsere
Richtung kippt.

Hinzu kommt unser Verletzungspech, 
vor allem auf Schlüsselpositionen. 
Manche Spieler sind kaum zu ersetzen, 
nicht nur fußballerisch, sondern auch 
als Persönlichkeiten auf dem Platz. Vie-
le Jungs müssen auf für sie ungewohn-
te Positionen. Sie geben alles. Das kann 
uns keiner absprechen. Aber aktuell 
reicht es noch nicht, um konstant zu 
punkten.

Dabei haben wir durchaus gute Spiele 
abgeliefert. Was fehlt, ist die Konstanz. 
Unsere jungen Spieler übernehmen viel
Verantwortung, manchmal sogar mehr, 
als man in diesem Alter verlangen kann.
Aber genau daraus entsteht auch et-
was: ein Reifeprozess, der uns auf lange
Sicht stärken wird.

Natürlich nervt der Blick auf die Tabelle.
Aber wir bleiben ruhig und arbeiten 
hart – auf dem Platz wie auch im Um-
feld. Der Umbruch ist noch nicht abge-
schlossen und genau das braucht eben
Zeit. Unsere Hoffnung ist klar: Im Sep-
tember wollen wir eine Serie starten, 
die uns wieder dahin bringt, wo wir uns
selbst sehen.

Bis dahin gilt: weiter zusammenhalten, 
weiter kämpfen und fest daran glauben,
dass unser Weg der richtige ist.“

SEBASTIAN 
„SCHLUMMI“

SCHLUMBERGER

DER UMBRUCH
BRAUCHT ZEIT.

IM SEPTEMBER
WOLLEN WIR EINE
SERIE STARTEN.
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

TABELLE

TORJÄGER

VEREIN

(A) Absteiger | (N) Neuling

SV GW MÜHLEN

SV BEVERN

SV VORW. NORDHORN

SV BRAKE (N)

FC SCHÜTTORF 09

SC MELLE 03

VfR VOXTRUP (N)

SFN VECHTA

SC BW 94 PAPENBURG

SV EINTR. NORDHORN (N)

TV DINKLAGE

VfL OLDENBURG (A)

BW LOHNE II (N)

GW FIRREL

BV GARREL

TuS ESENS (N)

S U N

4

3

4

2

3

1

1

3

1

3

1

1

2

3

1

3

1

0

0

0

0

0

4

1

1

0

0

0

0

1

0

0

0

2

1

3

2

4

0

1

3

2

4

4

3

1

4

2

PKT.

13

12

10

9

4

7

3

3

10

9

3

6

9

9

3

6

TORE

22:4

15:7

9:5

13:13

5:13

10:6

12:12

9:18

14:8

12:10

5:12

4:12

3:12

10:5

10:8

7:15

DIFF.

18

8

0

4

-8

4

-9

0

6

-7

2

-8

-9

5

-8

2

SPIELE

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

R

1

9

5

13

3

11

7

15

16

2

10

6

14

4

12

8

STAND; 01. SEPTEMBER 2025

STAND; 01. SEPTEMBER 2025

SPIELER

OLE EUCKEN SC BW 94 PAPENBURG

JAN LEIBER SV GW MÜHLEN

STEFFEN KRONEMEYER FC SCHÜTTORF 09

SAMUEL STAINBANK TuS ESENS

BENJAMIN WILLENBRINK SV GW MÜHLEN

OLIVER HOLTHAUS SV EINTR. NORDHORN

CHRISTOPHER HÖLSCHER SV VORW. NORDHORN

TORE

6

6

5

4

5

4

5

VEREINR

1

5

3

7

2

6

4



7

AKTUELLES & SPIELBETRIEB

SPIELTAGE  SEPTEMBER

VERLEGT!

2025/26 | 6. SPIELTAG

SONNTAG

FREITAG

20.00

20.00

SV Brake

SV Vorw. Nordhorn

GW Firrel

BW Lohne II

15.00SV Bevern SC BW 94 Papbg.

15.00SV Eintr. Nordhorn SV GW Mühlen

15.00SFN Vechta BV Garrel

15.00TV Dinklage TuS Esens

15.00VfR Voxtrup FC Schüttorf 09

07. SEPTEMBER

05. SEPTEMBER

2025/26 | 8. SPIELTAG
FREITAG

SONNTAG

15.00SV Eintr. Nordhorn GW Firrel

15.00SV Bevern BV Garrel

20:00SV Brake VfL Oldenburg

19. SEPTEMBER

21. SEPTEMBER

2025/26 | 7. SPIELTAG
SONNTAG

14.00

15.00

15.00

15.00

15.00

15.00

15.00

TuS Esens

SC BW 94 Papbg.

FC Schüttorf 09

SC Melle 03

BV Garrel

SV GW Mühlen

VfL Oldenburg

SV Vorw. Nordhorn

VfR Voxtrup

TV Dinklage

SV Brake

SV Eintr. Nordhorn

SV Bevern

BW Lohne II

14. SEPTEMBER

2025/26 | 9. SPIELTAG
FREITAG

SAMSTAG SONNTAG

SAMSTAG

15.00
15.00

VfL OldenburgSC Melle 03

16.00BV Garrel VfR Voxtrup

15.00SC BW 94 Papbg. SV Vorw. Nordhorn

15.00FC Schüttorf 09 BW Lohne II

15.00GW Firrel SV Bevern

15.00SV Brake SFN Vechta

15.00SC Melle 03 SV Eintr. Nordhorn

15.00SV GW Mühlen TV Dinklage

TuS EsensVfL Oldenburg

26. SEPTEMBER

06. DEZEMBER 28. SEPTEMBER

27. SEPTEMBER

15.00SFN Vechta

15.00BW Lohne II TuS Esens

SC Melle 03

15.00SV Vorw. Nordhorn

15.00

15.00

TV Dinklage

VfR Voxtrup

SC BW 94 Papbg.

SV GW Mühlen

FC Schüttorf 09
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

SF
W

W

CDGb

GEGNERCHECK
BW LOHNE II (N)

SV BRAKE (N)

TuS ESENS

STORVERH.P U V

36. 9;5 0 2

STORVERH.P U V

114. 5;13 0 4

STORVERH.P U V

113. 7;15 0 4
STAND; 01. SEPTEMBER 2025
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SF

AKTUELLES & SPIELBETRIEB

1:0

4:1

0:4

[1:0]

[1:1]

[0:3]

RÜCKBLICK  AUGUST
Sonntag, 03.08.2025 - 15:00 Uhr

Sonntag, 10.08.2025 - 15:00 Uhr

Freitag, 15.08.2025 - 19:30 Uhr

2:3
[1:0]

Freitag, 22.08.2025 - 20:00 Uhr

0:2
[0:0]

Sonntag, 31.08.2025 - 15:00 Uhr
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

THILO 
PÖPKEN

NIKLAS
ISSERSTEDT

JOSHUA
VOIGT

TASSILO
THIELE

LONIS
HUTSON

MAURICE
SCHOLZ

NIKLAS 
ONNEN

TADE 
NIEHUES

HENRI
HITREZ

WILLIAM
NGAMA

MARCEL
RASSMANN

CHRISTIAN
SCHNEIDER

Position: Tor
Geburtstag: 26.01.1999
Beim VfL seit: 2020

Position: Abwehr
Geburtstag: 18.12.1998
Beim VfL seit: 2025

Position: Tor
Geburtstag: 18.02.2006
Beim VfL seit: 2021

Position: Abwehr
Geburtstag: 23.01.2000
Beim VfL seit: 2020

Position: Angriff
Geburtstag: 16.03.2006
Beim VfL seit: 2025

Position: Mittelfeld 
Geburtstag: 15.07.2006
Beim VfL seit: 2025

Position: Abwehr
Geburtstag: 12.01.2001
Beim VfL seit: 2024

Position: Angriff
Geburtstag: 22.12.2002
Beim VfL seit: 2023

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 03.10.2006
Beim VfL seit: 2010

Position: Abwehr
Geburtstag: 15.05.2001
Beim VfL seit: 2025

Position: Angriff
Geburtstag: 20.04.2004
Beim VfL seit: 2023

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 18.06.2006
Beim VfL seit: 2025

KADER

1

5

12

2

8

13

3

9

14

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

4

11

16
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

KARIM
BOCKAU

NIKLAS
WASKOW

MATHIAS
COMES

PASCAL
RICHTER

ELIAS
WILHELMI

TOBIAS
BEHNSEN

MIKA 
NIENABER

PHILLIP
ONNEN

DENNIS
FLECHTNER

DIEGO
RAYKOV

BENT
JANßEN

Position: Angriff
Geburtstag: 27.06.2003
Beim VfL seit: 2022

Position: Abwehr
Geburtstag: 20.01.2006
Beim VfL seit: 2014

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 16.04.1999
Beim VfL seit: 2020

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 10.10.1996
Beim VfL seit: 2025

Position: Angriff
Geburtstag: 10.05.2002
Beim VfL seit: 2024

Position: Abwehr
Geburtstag: 27.11.2002
Beim VfL seit: 2025

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 25.11.1999
Beim VfL seit: 2014

Position: Abwehr
Geburtstag: 06.03.1998
Beim VfL seit: 2018

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 25.06.1996
Beim VfL seit: 2025

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 25.09.2006
Beim VfL seit: 2019

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 20.06.2000
Beim VfL seit: 2025

17

21

25

18

22

26

19

23

27

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

20

24
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

CHEFTRAINER

TORWARTTRAINER

CO-TRAINER

PHYSIOTERAPEUTH

BETREUER BETREUER

JULIAN
KERSTING

JANNIK 
ZOHRABIAN

ZORRO

JAN
STULPE

TOBIAS
SIMMERING

HORST
RICKELS

ARNE 
KÖHLER

folgt

folgt

folgt

TEAMMANAGER

SEBASTIAN 
SCHLUMBERGER

folgt

folgt

folgt

folgt

Präsentiert von
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

SPIELPLAN 2025/2026
HINRUNDE

RÜCKRUNDE

1. Spieltag So, 03.08.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : VfR Voxtrup

16. Spieltag So, 16.11.2025, 14:00 Uhr VfR Voxtrup :   VfL Oldenburg

19. Spieltag So, 08.03.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : GW Firrel

23. Spieltag So, 12.04.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SV Brake

2. Spieltag So, 10.08.2025, 15:00 Uhr BV Garrel : VfL Oldenburg

17. Spieltag So, 23.11.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg :  BV Garrel

20. Spieltag So, 15.03.2026, 15:00 Uhr  SV Vorwärts Nordhorn :   VfL Oldenburg

24. Spieltag So, 19.04.2026, 14:00 Uhr TuS Esens :  VfL Oldenburg

27. Spieltag So, 10.05.2026, 15:00 Uhr  VfL Oldenburg :  SV Eintracht Nordhorn

3. Spieltag Fr, 15.08.2025, 19:30 Uhr VfL Oldenburg : TV Dinklage

18. Spieltag Sa, 29.11.2025, 14:00 Uhr TV Dinklage :  VfL Oldenburg

21. Spieltag So, 22.03.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg :  SC Melle 03

25. Spieltag So, 26.04.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SFN Vechta

28. Spieltag So, 17.05.2026, 15:00 Uhr SC BW 94 Papenburg :  VfL Oldenburg

06. Spieltag Sa, 06.12.2025, 15:00 Uhr SC Melle 03 : VfL Oldenburg

22. Spieltag So, 29.03.2026, 15:00 Uhr BW Lohne :  VfL Oldenburg

26. Spieltag So, 03.05.2026, 15:00 Uhr FC Schüttorf : VfL Oldenburg

29. Spieltag So, 31.05.2026, 15:00 Uhr SV Bevern :  VfL Oldenburg

30. Spieltag So, 07.06.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SV GW Mühlen

7. Spieltag So, 14.09.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : BW Lohne II

11. Spieltag So, 12.10.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : FC Schüttorf 09

15. Spieltag So, 09.11.2025, 14:00 Uhr SV GW Mühlen : VfL Oldenburg

4. Spieltag Fr, 22.08.2025, 20:00 Uhr GW Firrel : VfL Oldenburg

8. Spieltag Fr, 19.09.2025, 20:00 Uhr SV Brake : VfL Oldenburg

12. Spieltag Fr, 19.10.2025, 15:00 Uhr SV Eintracht Nordhorn :  VfL Oldenburg

5. Spieltag So, 31.08.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SV Vorwärts Nordhorn

10. Spieltag So, 05.10.2025, 15:00 Uhr SFN Vechta : VfL Oldenburg

14. Spieltag So, 02.11.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SV Bevern

9. Spieltag So, 28.09.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : Tus Esens

13. Spieltag Fr, 24.10.2025, 19:30 Uhr VfL Oldenburg : SC BW 94 Papenburg 

AUGUST
2025

SEPTEMBER
2025

OKTOBER
2025

NOVEMBER
2025

NOVEMBER
2025

MÄRZ
2026

APRIL
2026

MAI
2026

DEZEMBER

JUNI
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FUẞBALLHOROSKOP

FUßBALL
HOROSKOP

WIDDER STIER

ZWILLINGE

LÖWE

KREBS

JUNGFRAU

(21.05.–
20.06.)

(23.07.–
22.08.)

(23.08.–
22.09.)

(21.06.–
22.07.)

(20.04.–
20.05.)

(21.03.–
19.04.)

Die Sterne stehen gut für alle, die den Fußball lieben — oder ihn einfach nur laut-
stark kommentieren. In diesem Horoskop erfährst du, was dein Sternzeichen über 
dein Verhalten im Stadion, vor dem Bildschirm oder an der Würstchenbude verrät. 
Astrologie mit Abseitsfalle. Zum Schmunzeln und Weitererzählen!

Du gehst in jeden Zweikampf wie in den 
September – mit voller Wucht. 
Vorsicht vor zu viel Temperament: Auch 
der Stadionsitz neben dir hat Gefühle.

Du kommentierst jedes Spiel doppelt: 
erst im Block, dann im Gruppenchat. 
Deine Sterne raten dir im September: 
eine Meinung reicht. Diesmal.

Du bist bereit, das Team zum Titel zu 
brüllen! Notfalls allein. Deine Stimme ist 
legendär, dein Sitznachbar hat Ohrstöp-
sel, du machst dem Stadionsprecher 
Konkurrenz. Alles im Gleichgewicht.

Im Herzen bist du Mannschaftsarzt, 
Fanbeauftragter und Maskottchen in 
einem. Im September brauchst du emo-
tionale Punkte – und mindestens einen 
Heimsieg.

Du hast die Kaderplanung, Spielstatisti-
ken und Gegneranalyse schon vor Sai-
sonbeginn durchgerechnet. Leider hat 
der Trainer andere Pläne. Es ist Zeit los-
zulassen ... oder Scout zu werden!

Die neue Saison ist für dich wie ein 
gut belegtes Brötchen: Du genießt sie 
Schicht für Schicht. Deine Geduld wird 
belohnt – vielleicht mit einem Elfmeter 
in der Nachspielzeit.



15

FUẞBALLHOROSKOP

WAAGE SKORPION

SCHÜTZE

WASSER-
MANN

STEINBOCK

FISCHE(20.01.–
18.02.)

(22.11.–
21.12.)

(23.09.–
22.10.)

(23.10.–
21.11.)

(22.12.–
19.01.)

(19.02.–
20.03.)

Fairness steht für dich über allem – au-
ßer beim Derby. Da zählen Leidenschaft 
und eine gewisse Unparteilichkeit... zu-
gunsten deiner Mannschaft.

Neue Gegner? Neue Stadien? Du bist 
am Start! Auswärtsfahrt im September 
ist Pflicht: mit Bockwurst, Bier und bes-
ter Laune. Mit drei Punkten oder einer 
guten Geschichte wird das belohnt!

Du hast klare Ziele – am besten gleich 
Tabellenführung. Der September wird 
hart, aber dein Durchhaltevermögen 
beeindruckt sogar den Platzwart.

Deine Intuition sagt dir, wann das Tor 
fällt – meist kurz bevor es doch nicht 
passiert. Aber hey: Dein Bauchgefühl 
bringt trotzdem Glück. Oder zumindest 
Applaus.

Du bringst frischen Wind in die Kurve 
– neue Sprechchöre, selbstgebastelte 
Banner, überraschend gute Stadionwit-
ze. Weiter so, Fußballvisionär!

Deine Fußball-Leidenschaft ist tief, stets 
florierend und unberechenbar. 
Im September wirst du entweder zum 
Stimmungsmacher oder zur geheimen 
Taktikwaffe auf der Tribüne.

DEIN STADIONGLÜCKSBRINGER:

EIN ZERKNICKTES, 
ALTES STADIONTICKET

Vom letzten großen Heimsieg, vielleicht 
auch vom verregneten Pokalkracher oder 
von Omas erster Mitfahrt. Ist aber auch 
egal, Hauptsache es hat Geschichte.
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SPIELERPORTRAIT

”PALLE“
PASCAL

RICHTER

„Wir haben alle damals mit 

Fußball angefangen, weil es Spaß 

macht. Und das sollte es auch 

bitte bis ins hohe Alter.“
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”PALLE“

ALTER:

GRÖSSE & GEWICHT:

POSITION:

RÜCKENNUMMER:

STARKER FUẞ:

BISHERIGE VEREINE:

28
1,77m : 78kg

MittElfEld
#18

REchts

2015-2017 VfL Osnabrück

2017-2025 VfB Oldenburg

SPIELERPORTRAIT

ICH WILL 
MIT 

LEISTUNG 
VORAN 
GEHEN. 

PASCAL RICHTER ist einer, der viel ge-
sehen hat: von den Jugendplätzen in 
Oldenburg über die U17-Bundesliga bis 
hin zu internationalen Pflichtspielen mit 
Bayer Leverkusen. Er hat erlebt, wie es 
ist, früh von zu Hause wegzugehen, sich 
im Leistungszentrum durchzusetzen; 
und wie knapp manchmal der Unter-
schied zwischen einer Profikarriere und 
dem „fast geschafft“ ist. Seit diesem 
Sommer steht er nun für den VfL Olden-
burg auf dem Platz. Im Interview erzählt 
er von prägenden Momenten seiner 
Laufbahn, von der Rolle, die er im Team 
einnehmen möchte, und davon, warum 
er den Fußball nie als Pflicht, sondern 
immer als Leidenschaft sehen will.

PASCAL, SCHÖN, DASS DU BEIM VfL 
BIST! ERZÄHL UNS DOCH MAL VON 
DEINEM BISHERIGEN WERDEGANG.

RICHTER Ich habe früh angefangen, das 
war beim GVO Oldenburg. Danach war 
ich in der Jugend des VfB Oldenburg, 
habe dort bis zur U-17 gespielt. Danach 
nach Osnabrück gewechselt, dort in der 
U-17 Bundesliga gespielt. Da habe ich 
mich nicht so schlecht gemacht. Dann 
kam Bayer Leverkusen auf mich zu. 
In der A-Jugend also bei Leverkusen ge-
spielt, in der Bundesliga West. Da muss-
te ich dann auch das erste Mal von zu 
Hause wegziehen, damals mit 16 Jah-
ren zu einer Gastfamilie. Wenn man 
meine Eltern fragt, dann habe ich schon 
viel rumgeheult, dass ich wieder zurück 
will. (lacht) Es war nicht leicht, aber ich 
habe mich dann doch durchgebissen. 
Nach der Jugendzeit bin ich wieder 
nach Osnabrück und habe anderthalb 
Jahre in der ersten Mannschaft gespielt. 
In der dritten Liga mit relativ wenig Ein-
sätzen, häufiger dann in der Zweiten. 
Dann wieder zurück zum VfB für acht-
einhalb Jahre. Da hat sich der Kreis ge-
schlossen. Und klar, jetzt seit diesem 
Sommer hier beim VfL.
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RICHTER Ich probiere schon diese Er-
fahrung mit einzubringen; dass man ein 
bisschen was anderes erlebt hat. 
Ich will nicht dahin kommen, dass ich 
am labern bin und von früher erzähle, 
sondern einfach mit Leistung voran-
gehen. Ich werde nicht den Oberlehrer 
machen und auf Leute zugehen. Aber 
wenn man Tipps haben möchte, dann 
gebe ich sie gerne. Ich probiere einfach 
ein gutes Vorbild für die Jungs zu sein.

WELCHE ROLLE MÖCHTEST DU IN 
DER 1. HERREN HIER EINNEHMEN?

ALS DU REALISIERT HAST, DASS DU 
PROFI WERDEN KANNST – WIE FÜHL-
TE SICH DIESER MOMENT AN? HAST DU EINEN TIPP FÜR JUNGE, 

AMBITIONIERTE SPIELER/INNEN?

WAS FÜR EINE LAUFBAHN! GIBT ES EIN 
HIGHLIGHT AUS DER ZEIT?

RICHTER Mit dem Wechsel zu Lever-
kusen kam das. Ich hatte viel Respekt 
davor. In diesem krassen Leistungszen-
trum sind Spieler, die alle ihr Leben lang 
dort gespielt haben. Im Verhältnis hat 
man selber auf relativ niedrigem Niveau 
gespielt. Und dann war auch die Frage: 
Wie kommt man überhaupt an? Schafft 
man es, sich durchzusetzen? Das hätte 
ja auch alles passieren können. 
Aber ich habe es geschafft mich da 
durchzusetzen, habe viel gespielt. Ich 
habe auch bei den Profis ein, zwei Mal 
mit trainiert. Das war auch ein Moment, 
wo man denkt: „Alter, dieses Tempo ist 
ja Wahnsinn.” Aber man kann irgendwie 
so einigermaßen mithalten. 

Aber dann ist es wie bei so vielen: Zum 
richtigen Profi ist es nicht gekommen. 
Da sind es nur Nuancen, die das ent-
scheiden. Das ist alles so eng miteinan-
der verwoben, ob du es jetzt schaffst 
oder nicht. Das hat nicht immer nur 
was mit Können zu tun. Ich bin da nicht 
traurig drüber, dass es nicht zum Bun-
desligaprofi gekommen ist. Wär sicher-
lich schön gewesen, aber ich bin auch 
ganz zufrieden, wie‘s gelaufen ist.

RICHTER Immer den Spaß behalten. 
Das ist das Wichtigste. Wenn man sich 
irgendwann zu viel Druck macht, dann 
wird das nichts. Wenn man Spaß hat, 
dann wird man besser. Dann kommen 
auch die persönlichen Erfolge. Wir ha-
ben alle mal Fußball angefangen, weil 
es Spaß macht. Und das sollte es auch 
bitte bis ins hohe Alter. Ansonsten sollte 
man fußballerisch schauen, dass man 
das, was man kann, immer einsetzt. 
Immer alles gibt. Man sollte sich nicht 
zu sehr daran aufhängen, dass man hier 
und da ein paar Schwächen hat. Seine 
Stärken gezielt einsetzen und so die 
Schwächen ein bisschen kaschieren.

RICHTER Ja, definitiv. Leverkusen war 
ein Highlight. Klar, man geht in jungen 
Jahren alleine von zu Hause weg. Das 
prägt einen. Man muss ja auch mit den 
Herausforderungen klarkommen. Sich 
da aber durchzubeißen und am Ende 
auch gute Freunde bis heute zu haben 
von der Zeit... Da bin ich sehr stolz. Ge-
nerell auch sportlich in dieser Phase. 
Wir haben in der Youth League gespielt, 
die Junioren Champions League quasi. 
Du warst Montag bis Mittwoch unter-
wegs, hast frei gehabt in der Schule. 
Wir haben in Manchester gespielt, in 
Monaco, in St. Petersburg oder Lissa-
bon. Dass man internationale Pflicht-
spiele haben darf, war wirklich Wahn-
sinn. Man selber hat‘s dann nicht so 
geschafft, aber die Erfahrung nimmt 
man natürlich trotzdem mit und da bin 
ich sehr, sehr stolz drauf.
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JUGENDABTEILUNGEN

AUFSTIEG
ANFANG

WENN DER

ERST DER

IST

DIE C1-JUGEND DES VfL OLDENBURG 
HAT DEN SPRUNG IN DIE NIEDER-
SACHSENLIGA GESCHAFFT: die zweit-
höchste Spielklasse im C-Junioren-Be-
reich. Für den Verein bedeutet das nicht 
nur einen sportlichen Erfolg, sondern 
auch ein wichtiges Signal: Die Nach-
wuchsarbeit trägt Früchte. Cheftrainer 
ALEX EIKEN und Co-Trainer MORRIS 
CONERS sind überzeugt, dass dieser 
Aufstieg kein Zufall war. „Die Jungs 
saugen den Input auf, sie wollen immer 
einen Ball am Fuß haben“, sagt Eiken. 

Die Leidenschaft für den Fußball, ge-
paart mit Disziplin und Lernbereitschaft, 
hat die Mannschaft dorthin geführt, wo 
sie nun steht. Aber die Herausforderung 
ist groß: In der Niedersachsenliga wird 
schneller gespielt, taktische Abläufe 
müssen sitzen, die körperliche Präsenz 
ist deutlich höher. Die Trainer wissen 
das und haben ein klares Ziel: „Jeder 
muss realistisch genug sein und sagen, 
wir sind hier die Underdogs. Aber wir 
wollen die Klasse halten. Jeder von uns 
hat Bock“, erklärt Coners.
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In dieser Haltung liegt zweifelsohne die 
Stärke des Teams. Als Aufsteiger sind 
sie zwar die „Underdogs“, aber genau 
daraus schöpfen sie Energie. Siege wer-
den hart erkämpft, doch jeder gewon-
nene Punkt ist ein Stück Entwicklung. 

Die Euphorie über den Aufstieg ist spür-
bar, wird aber nicht zum Selbstzweck. 

Vielmehr steht die Idee im Vordergrund, 
aus talentierten Jugendlichen selbst-
bewusste Spieler zu formen, die ihren 
Weg im Fußball gehen können. Für den 
Verein ist die C-Jugend damit mehr als 
eine Mannschaft: Sie ist ein Bindeglied 
zwischen Talentschmiede und Leis-
tungsbereich und ein starkes Funda-
ment für die Zukunft des Sports.
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FOTO DES MONATS

FOTO DES

Die Kids staunen: Keeper 
SEBASTIAN „MIELE“ MIELITZ 
im Flug beim Showtraining des 
MZ Goalkeeping Torwarttags beim 
VfL Oldenburg. So geht‘s richtig! 

Die eigenen Torwartskills auf das 
nächste Level bringen? Na logo!
Die Chance hast du beim 
CEWE-TORWARTCAMP 2025! 
Alle weiteren Infos findest du auf:
www.vfl-oldenburg-fussball.de/
cewe-torwartcamp

Foto: 
Melina Hehemeyer

präsentiert von

mOnats

Du hast den Schnappschuss der Vereinsgeschichte 
eingefangen? Das wollen wir sehen! Schick uns dein 

VfL-Motiv an bolzblatt@vfl-oldenburg-fussball.de und 
mit etwas Glück landet es in der nächsten Ausgabe! 

DEIN FOTO IM 
BOLZBLATT! N
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MZ GOALKEEPING

OLDENBURGSKEEPERSCHMIEDE
MIELE & ZORRO FORMEN DIE KEEPER VON MORGEN

Seit gut zwei Jahren gibt es in Olden-
burgs Fußballszene etwas, das bislang 
gefehlt hat: EINE EIGENE TORWART-
SCHULE. Ex-Profi Sebastian Mielitz und 
Torwarttrainer Jannik Zohrabian haben 
mit MZ GOALKEEPING eine Anlauf-
stelle für junge Torhüter geschaffen, die 
mehr wollen als nur „ins Tor gestellt“ 
zu werden. Was als gemeinsame Idee 
beim Training begann, ist heute ein fe-
stes Angebot: wöchentliche Gruppen-

und Einzeltrainings, über 50 Kids und 
Jugendliche an mehreren Standorten 
und dazu ein cooles Gemeinschaftsge-
fühl – inklusive eigener Klamotten.

DAS MOTTO: Torhüter verdienen spe-
zielles Training. Von Technik und Taktik 
über Mentalität bis zum „Warum“ hin-
ter jeder Bewegung. Hier geht’s nicht 
nur ums Bällehalten, sondern ums Tor-
wartsein mit Leib und Seele.

C
MEHR ÜBER 

MZ GOALKEEPING 
ERFÄHRST DU HIER: @MZGOALKEEPING_OFFICIAL

 WWW.MZGOALKEEPING.DEN
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REPORTAGE

WIE GIBT MAN EINEM VEREIN EINE STIMME, 
DIE AUCH ZWISCHEN DEN SPIELEN LAUT BLEIBT? 

Eine Hommage an die Stadionzeitung der Saison 2025/2026.

HALBZEITPAUSE
ZWISCHEN

HEADLINES
UND
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In den Halbzeitpausen der Heimspiele 
des VfL Oldenburgs sieht man sie im-
mer wieder in verschiedensten Händen. 
Wenn die analysierenden Zwischenbi-
lanzen mit den Stadionbuddys gezogen 
wurden, wird hier im Stehen durchge-
blättert und da gerätselt, wo sich das 
Wort Trikot im Wortsalat versteckt hat. 
Das BOLZBLATT, die neue Stadionzei-
tung des VfL Oldenburg, ist zurück.
Und mit ihr ein kleines Stück Identität.

ABER WELCHEN WERT HAT EINE STA-
DIONZEITUNG HEUTE NOCH? 
In Zeiten von Push-Mitteilungen, Ergeb-
nis-Apps und Instagram-Posts sagt man 
doch, dass Print eigentlich tot ist, oder? 

„Im digitalen Zeitalter ist unsere Sta-
dionzeitung, das BOLZBLATT, ein ana-
loger Gegenentwurf,  der entschleunigt. 
Eine Stadionzeitung schafft es wieder 
und wieder, Menschen generations-
übergreifend zu erreichen: nicht trotz, 
sondern wegen Print“, erzählt uns Re-
daktionsleiter Lukas Zumbrock. Durch 
das Wiederauflebenlassen bleibe man 
einer Tradition treu. „Eine Tradition, die 
keinesfalls aus der Zeit gefallen ist. Für 
mich hat eine gut durchdachte und auf-
wändig gestaltete Stadionzeitung heu-
te mehr Wert als je zuvor, weil sie ein 
Zeichen setzt.“

Das BOLZBLATT ist das Ergebnis vieler 
Stunden Arbeit und einer Idee, die grö-
ßer ist als die Zeitung selbst: Die Idee, 
die Vereinskommunikation des VfLs neu 
zu denken. Statt reinem Spieltagsjour-
nalismus sollte etwas entstehen, das 
nicht nur über den Verein berichtet, 
sondern ihn widerspiegelt.

Spieltagsjournalismus ist wichtig.
Die neue Stadionzeitung will sich von 
der Berichterstattung des Spielgesche-
hens nicht lösen und sich gänzlich rein 
redaktionellen Inhalten verschreiben. 
Das BOLZBLATT soll aktuell sein und 
den Spielbetrieb vollumfänglich abde-
cken. Die Balance schafft das Beleuch-
ten von Themen, die über die wichtigs-
ten 90 Minuten des Tages hinausgehen 
und länger nachhängen. 

Die Stadionzeitung soll als Fenster zum 
Vereinsleben gesehen werden. Nicht 
als reines Verlautbarungsorgan oder als 
Aneinanderreihung von Anzeigen. 
Ganz gleich ob Reportagen, Mitmach-
seiten und Interviews – nichts davon 
soll einfach „zwischen Tür und Angel“ 
entstehen, sondern stets einen redak-
tionellen Anspruch haben und mehr 
sein, als ein Kabinengespräch. Die Erar-
beitung folgt einem Redaktionsprozess, 
der journalistisches Arbeiten fördert 
und so echte Mehrwerte für die Leser 
schafft. 

Für eine Stadionzeitung ist das unge-
wöhnlich und zweifelsohne aufwändig. 
Zwischen Spielplänen, Anzeigen, Por-
traits, Vereinsgeschehen, Kooperatio-
nen und Druckdeadlines braucht es, für 
eine erfolgreiche Stadionzeitung, auch 
Struktur, Mut, Anspruch, Leidenschaft 

MEHR
ALS 90
MINUTEN
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Die Ursprünge der Stadionzeitung lie-
gen, wie so vieles im modernen Fuß-
ball, in England. Die frühesten Exempla-
re reichen bis ins späte 19. Jahrhundert 
zurück (1875, um die Frage des Fußball-
quiz zu beantworten!), in den 1940er 
Jahren begannen Fans bereits damit, 
die Programmhefte ihrer Lieblingsver-
eine zu sammeln. Diese Sammelleiden-
schaft ist bis heute lebendig – mit Auk-
tionen und Sammlerstücken, die teils 
mehrere tausend Euro erzielen.

In Deutschland setzte sich das Sammel-
fieber erst später durch: Zunächst in 
der DDR der 70er-Jahre, dann in West-
deutschland. 1984 gründete sich sogar 
eine eigene Vereinigung dafür, die bis 
heute existiert.

Das BOLZBLATT wird gelesen: Das zeigt 
sich auf der Tribüne, in Gesprächen, in 
Rückfragen, Kommentaren und regem 
Interesse seit der letzten Ausgabe. 

Das BOLZBLATT ist mehr als diverse 
Kombinationen aus 26 verschiedenen 
Buchstaben, die sich über 48 Seiten er-
strecken. Es ist ein lebendiges Format 
geworden. Eines, das sich weiterentwi-
ckeln will und heute schon den struk-
turellen Grundstein für die Zukunft legt. 

Viele Stadionzeitungen überdauerten 
Generationen und wurden selbst zu 
Traditionsmarken: Das Fohlen Echo aus 
Mönchengladbach, das Geißbock Echo 
aus Köln oder der Schalker Kreisel sind 
nur einige Beispiele. Heute sind Stadi-
onzeitungen vielerorts verschwunden 
und oftmals Opfer von Zeitdruck, Digi-
talität oder fehlenden Ressourcen ge-
worden. 

Umso bewusster geht der VfL Olden-
burg mit dem BOLZBLATT einen ande-
ren Weg: als Rückbesinnung auf eine 
Form, die mehr kann als nur Spielana-
lysen und Anzeigen abdrucken. 
Als Hommage an eine Tradition, die vor 
Jahrhunderten auf Papier begann und 
jetzt neu gedacht wird.

Durch Einblicke in das Vereinsgesche-
hen, die Jugendarbeit, Vereinslegenden 
und andere Abteilungen, macht das 
Bolzblatt genau das, was eine Stadion-
zeitung als Printmedium mit Bravour 
leisten kann: SIE SCHLÄGT BRÜCKEN. 
Zwischen Generationen, zwischen 
Spiel- und Vereinsgeschehen, zwischen 
Fans, Mitgliedern, Mannschaft, Part-
nern und Redaktion. Das BOLZBLATT 
steht exemplarisch für das, was uns alle 
vereint: GRÜN-WEISSES HERZBLUT. 

GEDRUCKTE 
GESCHICHTE

MEHR ALS
WORTE
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Wer ein BOLZBLATT kauft, unterstützt 
damit die Stadionzeitung selbst und au-
ßerdem die Zukunft des Vereins. Denn 
der gesamte Erlös fließt in die Jugend-
arbeit des VfL Oldenburg. Diese Stadion-
zeitung ist ein Herzensprojekt. Es lebt 
von engagierten Menschen auf, neben 
und hinter dem Platz. Aber es lebt auch 
von denen, die es ermöglichen: Unter-
nehmen, die nicht einfach nur eine An-
zeige schalten, sondern den Fußball im 
Verein wirklich fördern wollen.

Redaktion, Satz und Druck kostet Zeit, 
Ressourcen und Geld. Unser Ziel ist es 
aber, dieses Magazin weiterentwickeln 
– als Medium, das Geschichten des VfLs  
erzählt. Dafür brauchen wir Unterstüt-
zung von Partnern, die das genauso se-
hen und den Wert einer Stadionzeitung 
erkennen. Du hast Lust, das BOLZ-
BLATT als Sponsor zu begleiten? Dann 
melde dich bei Lukas unter 
lukas.zumbrock@
vfl-oldenburg-fussball.de

STARKE ZEITUNG –
STARKER PARTNER
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MINIMÄUSE
SPORTZWERGE

ÜBER

UND

KINDERTURNEN BEIM VFL OLDENBURG
Wie kleine Schritte, Großes ermöglichen.

P P
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In der Einfeldhalle ist ein Bewegungs-
parkour aufgebaut, ein paar Kids wär-
men sich schon auf und ticken Mama 
oder Papa mit einem Handball. Die Fra-
ge, ob die Kinder hier Spaß haben, muss 
man gar nicht stellen: Man hört die Ant-
wort in dem Kinderlachen, während ge-
rannt, geklettert und gepurzelt wird. 

Hier beginnt Sport. Nicht mit Tabellen, 
Taktiken und dem Ziel einfach nur Ers-
ter zu sein, sondern mit Vertrauen, Mut 
und großen Herausforderungen wie das 
Herumführen eines Handballs um den 
eigenen Kopf während man über eine 
Bank balanciert. 

Seit Juli 2025 ist TORSTEN FEICKERT 
als Sportkoordinator beim VfL Olden-
burg tätig. Mit ihm kam nicht nur ein 
weiterer wichtiger Bestandteil für die 
Handballabteilung des VfL, sondern 
auch ein verstärkter Fokus auf ein ganz-
heitliches Konzept für eine umfassende 
frühkindliche Sportförderung. 

Unter dem Namen VfL SPORTZWERGE 
wurde ein breit gefächertes Angebot 
für Kinder im Alter von eins bis sechs 
Jahren aufgebaut – und durch sieben 
Einheiten pro Woche mit Leben gefüllt. 
Es ginge vor allem um Bewegung und 
darum, dass Kinder Sport erleben, dass 
sie herangeführt werden und soziale 
Kompetenzen erwerben. „Die Kinder 
haben heute viel weniger Bewegungs-
möglichkeiten. Es gibt kaum noch Bäu-
me in der Stadt, wo man hochklettern 
kann. Die Bewegungsangebote, die wir 
Kindern hier schaffen, sind für die mo-
torische Entwicklung extrem wichtig“, 
erzählt uns Feickert. 

Der VfL beitet klassisches Kinderturnen,  
„Laufen, Springen, Werfen“, eine Eltern-
Kind-Ballschule und Karate an. Alles 
aufgeteilt nach Altersgruppen, individu-
ell abgestimmt auf die Entwicklung der 
Kinder. Was auf den ersten Blick wie ein 
Spielplatz mit Hallenboden aussieht, ist 
in Wahrheit: motorische Ausbildung, 
Koordination, Sozialkompetenz und die 
Möglichkeit, Bewegung als etwas Posi-
tives kennenzulernen – nicht als Aus-
nahme, sondern als Ritual.

Und es ist ebenso ein Angebot für die 
Eltern. „Mit einer Vereinsmitgliedschaft 
bekommen Familien ein vollwertiges 
Bewegungsprogramm für ihr Kind – und 
natürlich die Möglichkeit, selbst dabei 
zu sein“, sagt Feickert. 

Bei den Sportzwergen, den Minimäu-
sen und den Power Kids lernt man ei-
nes binnen weniger Minuten: 
Bewegung beginnt nicht auf dem Platz, 
sondern im Kopf. Und manchmal reicht 
es, ein paar Matten hinzulegen, um eine 
kleine sportliche Welt für große Entde-
cker entstehen zu lassen.

P

P

P

P

P
TORSTEN FEICKERT
Sportkoordinator 
& Initiator
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DAS HERZ IM 
HINTERGRUND

Seit 1987 ist JENS KREY beim VfL – und seitdem kaum wegzudenken. 
Er ist einer der Gründe, warum sich hier alles nach ZUHAUSE anfühlt.
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Wenn man über den VfL Oldenburg 
spricht, fallen viele Namen: Spieler, die 
Tore geschossen haben. Trainer, die 
Aufstiege schafften. Oder Verantwort-
liche,  die den Verein geprägt haben.
ABER ES GIBT MENSCHEN, OHNE DIE 
ALL DAS NICHT DENKBAR WÄRE.  
Menschen, die nicht im Rampenlicht 
stehen, sondern im Hintergrund glän-
zen und einen Verein tatsächlich zu-
sammenhalten. 

JENS KREY kam 1987 nach Oldenburg, 
mit dem Ziel Fußball zu spielen – und 
dem Wunsch, dazuzugehören. Nur ein 
wenig später fand er seinen Platz in 
der Vierten Herren im Tor. Schnell wur-
de klar: Das passte. Nicht nur sportlich, 
sondern auch menschlich. „Ich bin so-
fort gut aufgenommen worden“, erzählt 
er. Und so begann eine Geschichte, die 
bis heute andauert — mehr als dreißig 
Jahre voller Arbeit, Leidenschaft und 
Hingabe für einen Traditionsverein.

Während dieser Zeit fielen gelegentlich 
Aufgaben am Rande des Fußballplatzes 
an. Mit den Jahren wurden es nach und 
nach immer mehr. Ob Zaunstreichen 
oder der Umbau der Geschäftsstelle: 
Auf einen war immer Verlass. Jens re-
parierte, baute um, organisierte, hat 
aufgepasst, aufgeschlossen und ab-
geschlossen. Aus dem Torwart wurde 
ganz organisch der Hausmeister – und 
aus einem Spieler ein unerschütter-
licher Pfeiler des Vereins. Jeder weiß: 
Wenn Jens sich kümmert, dann läuft 
es. Bälle werden vom Dach geholt, der 
Rasen sieht stets pico bello aus. Allein 
wäre das allerdings kaum zu schaffen. 
Zum Glück gibt es Axel, der Jens unter-
stützt. „Ohne ihn wäre manches gar 
nicht machbar“, betont er.

Der VfL hat Jens aber nicht nur beruf-
lich geprägt, sondern auch privat. Hier 
lernte er seine spätere Frau kennen, die 
ihm zwei wunderbare Kinder schenkte. 
„Das war eine prägende Zeit“, sagt er 
rückblickend. Auch wenn die Ehe heu-
te Vergangenheit ist, bleibt die Familie 
für Jens ein Geschenk, das er dem VfL 
verdankt. Von dem Geschenk, das er 
für den Verein ist, haben viele Mitglie-
der Zeuge werden dürfen: Spieler, Trai-
ner und Ehrenamtliche haben ihn als 
Ansprechpartner erlebt. Mal mit einem 
praktischen Tipp, mal mit einem offe-
nen Ohr. Jens ist einer, der Türen öffnet: 
wortwörtlich und metaphorisch.

Er erzählt uns von Aufstiegen und Ab-
stiegen, die er miterlebt hat. Von neu-
en Trainern und neuen Vorständen. Er 
selbst ist geblieben. „Das Wichtigste ist, 
dass man nie alleine ist, wenn man Teil 
dieses Vereins ist“, sagt er. Eine Aussa-
ge, die zeigt, warum er längst zur Le-
gende geworden ist. Seine persönliche 
Bilanz aus aktiven Spielerzeiten klingt 
fast nebensächlich, ist aber bezeich-
nend: keine einzige gelbe oder rote Kar-
te. Dafür unzählige Stunden, Tage, Jahre 
für den VfL. Mehr als viele, die im Ram-
penlicht standen, je investiert haben. 

Krey ist mehr als der Mann fürs Prak-
tische. Er ist ein Stück Vereinshistorie, 
die dem VfL stets treu geblieben ist; 
ganz gleich was war. Er ist jemand, der 
den Verein über Jahrzehnte getragen 
hat, sichtbar und unsichtbar zugleich. 

DANKE
JENS!I
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Mehr erfahren:
lzo.com/payback

Einfach kostenlos in der S-Vorteilswelt registrieren, 
Konten verknüpfen und sofort los°punkten.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Wir sind 
PAYBACK Partner!

Viele °Punkte sprechen für die LzO 
– und jetzt noch mehr:
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VfL ONLINEPRESSESTIMMEN

FOLGE UNS!
FOLGE UNS FÜR PACKENDE SPIELMOMENTE, EXKLUSIVE EIN-
BLICKE UND FUSSBALL-HIGHLIGHTS DIREKT IN DEINEM FEED!
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MITMACHSEITEN

BOlZPAUSE
KREUZWORTRÄTSEL

In der BOLZPAUSE bist du gefragt: Hier kannst du rätseln, malen, basteln, zählen, 
lachen oder sogar Fragen an echte Spieler stellen. Ob du schon beim VfL kickst 
oder einfach Fan bist — diese Seite ist nur für dich. Viel Spaß beim Mitmachen!

WAAGERECHT

SENKRECHT

Unerlaubte Position des Stürmers, 
beim Zuspiel des Balls.

4.

Der letzte Tabellenplatz bedeutet 
meistens den…

22.

Das Material eines Fußballs.15.

Bis heute trägt dieses Land die 
meisten Weltmeistertitel.

31.

Sechzehn-Meter-Raum oder …7.

Der Strafstoß wird auch … genannt.27.

Der Nachname eines legendären 
Torwarts. Oliver Rolf „Oli“…

16.

Hierauf wird Fußball gespielt.

Der 12. Mann... Wie werden die 
Anhänger eines Vereins genannt?

32.

33.

Der Bereich in dem die Fans sitzen.18.

In China heißt es Jìngqiú, in England 
Goal. In Deutschland ist es das …?

8.

Der Ball wurde über die Seitenlinie 
gespielt. Jetzt folgt ein …

28.

Die Trophäe des Fußballturniers.17.

Die Spielklasse mit den verschiede-
nen Tabellenplätzen.

21.

Hier steht das Weser-Stadion.1.

Sie stehen auf dem Fußballfeld, 10 
an der Zahl. Von wem ist die Rede?

13.

Die Mehrzahl von Stadion.29.

Gilt als Foul, nur beim Torwart im 
Strafraum ist es erlaubt.

6.

Abkürzung des Weltfußballverband.

Das Shirt der Spieler heißt auch …

10.

11.

Da muss der Schiri pfeifen!9.

Farbe einer der Karten des Schiris.2.

So viele Spieler einer Fußballmann-
schaft stehen auf dem Platz.

3.

Unter der Sohle von Fußballschu-
hen befinden sich …

5.
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Hereingabe eines hohen Balles von 
der Seite auf den Torraum.

18.

Übungsstunden für Fußballspieler, 
Trainer und Mannschaft.

25.

Ertönt bei Fouls und anderen Spiel-
unterbrechungen.

20.

Kurzname der Mannschaft, die 34 
Mal deutscher Meister wurde.

19.

Wurde 2006 Weltmeister.

Anderes Wort für Mannschaft.

26.

30.

Gibt es, wenn ein Spieler neben das 
eigene Tor schießt.

12. Dieser Spieler steht im Tor.23.

Abkürzung der Vereinigung euro-
päischer Fußballverbände. 

14.
Spielstätte für Fußballspiele.24.

1 2 3 4 5
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31

33

32

29 30

24 25

17

2019

21
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dKICKER-
KUNST
Die Sonne scheint, die 
Tribünen beben, überall 
hörst du Trommeln, 
Klatschen und laute „VfL!“-
Rufe. Kein Tag ist schöner als 
der im Stadion — natürlich 
immer mit Mama und Papa. 

Dein Lieblingsspieler, Torjä-
ger der momentanen Saison, 
hebt gerade stolz den Pokal 
in die Luft. So sehen Sieger 
aus, ist ja klar! 

Was den Moment perfekt 
machen würde? 
DIE FARBEN! 

Wie sieht dein perfekter Tor-
jubel aus? Ran an die Stifte 
und zeig es uns!

Der Sohn des Fußballstars 
bringt stolz sein Zeugnis nach 
Hause: „Papa, mein Vertrag 

mit der dritten Klasse wurde 
erfolgreich verlängert!“

„Herr Doktor, mir wird ständig 

gelb und rot vor Augen“, klagt 

der Fußballer. Darauf der Arzt: 

„Vielleicht sollten Sie mal den 

Schiedsrichter wechseln!“
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TOOOOOR! Nanu? Es ist so still. Hilf 
unserem Stürmer und füll die Sprech-

blase mit deinem Jubel!

TORJUBEL
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FREISTOẞ!
Der Ball liegt bereit – doch statt direkt ins Tor zu fliegen, hat er sich im Labyrinth 

verirrt. Finde den richtigen Weg zum Netz, bevor die Abwehr sortiert ist. 
Aber Vorsicht: Manche Wege enden in der Sackgasse!
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0441 87352 
 info@heick-computer.de ••  heick-computer.de 

26123 Oldenburg  ••  Nadorster Str. 181 

Dein Heimspiel für Computer & Service! 
Computerhaus seit 1983 in Oldenburg 

 

FRISIA-TREUHAND SCHMÄDEKE GMBH & CO. KG
www.ftsp-gruppe.de
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AUFLÖSUNG:
FUẞBALLQUIZ

UND, WIE VIELE TREFFER HATTEST DU?

Egal, ob du alle richtig hattest oder noch was dazugelernt hast:

stark, dass du mitgemacht hast!

FRANZ BECKENBAUER führte die Deutschen in Italien zum Titel – der zweite 
Mensch, der sowohl als Spieler als auch als Trainer Weltmeister wurde!

WER WURDE 1990 MIT DEUTSCHLAND 
WELTMEISTERTRAINER?

1

Der SV MEPPEN war noch nicht in der 1. Bundesliga. In den 90ern waren sie 
zwar ein Dauerbrenner in der Zweiten, ganz nach oben ging es aber nie.

WELCHER DIESER CLUBS SPIELTE NOCH NIE IN DER 1. BUNDESLIGA?
(ROT-WEISS ESSEN, SV MEPPEN, WALDHOF MANNHEIM)

2

KARIM BOCKAU, Offensivmann mit Zug zum Tor, brachte den VfL Oldenburg 
schon in der 5. Minute gegen Voxtrup in Führung. So muss das!

WER SCHOSS GEGEN VFR VOXTRUP DAS ERSTE TOR FÜR DEN 
VfL OLDENBURG IN DER AKTUELLEN SAISON 2025/26?

3

Das erste bekannte Exemplar einer Stadionzeitung wurde im Jahr 1875 
veröffentlicht: handschriftlich und mit Tinte! Fast so cool wie das Bolzblatt.

AUS WELCHEM JAHR STAMMT DAS DERZEIT ÄLTESTE 
BEKANNTE EXEMPLAR EINER STADIONZEITUNG?

4

Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  
Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 
Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

© Stadt Erkner

#EWEmachtsmöglich
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JUGENDABTEILUNG

Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  
Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 
Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

© Stadt Erkner

#EWEmachtsmöglich
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PRESSESTIMMEN

PRESSESTIMMEN

FALLRÜCKZIEHER LEITET WENDE FÜR 

VfL OLDENBURG EIN

Ist diese Wende die Wende: Der VfL Oldenburg hat 

nach zuvor zwei Niederlagen bei GW Firrel ein 0:2 

wettgemacht und 3:2 gewonnen. Es gab einen Fall-

rückzieher, einen späten Elfmeter und eine Rote Karte.

WOVON DER VfL OLDENBURG ZU VIEL 
HATTE – UND WOVON ZU WENIG
Der VfL Oldenburg verpasste durch ein 0:2 gegen 
Vorwärts Nordhorn die Chance, sich aus der unteren 
Landesliga-Region zu manövrieren. Mittelfeldspieler 
Dennis Flechtner hatte eine klare Analyse parat.

WO FINDET DER VfL OLDENBURG 

JETZT INNENVERTEIDIGER?

Der VfL Oldenburg steckt vor dem Heimspiel an die-

sem Freitag gegen den TV Dinklage in der Defensive 

in der Klemme. Sämtliche Innenverteidiger fallen aus, 

Trainer Julian Kersting muss kreativ werden.

Quelle: nwzonline.de  | Foto: Piet Meyer

Quelle: nwzonline.de  | Foto: Piet Meyer

Quelle: nwzonline.de  | Foto: Volkhard Patten

WEITERLESEN?
Hier geht‘s zum 
ganzen Artikel!

*�Gültig�vom�15.09.�bis�31.10.2025.�Zu�den�Aktionsbedingungen�
besuchen�Sie�bitte:�hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen�
oder�schreiben�eine�Mail�an�aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800�32�33�800�(gebührenfrei)

•�24-Stunden-Sicherheit,�365�Tage�im�Jahr
•�Einfache�Handhabung�für�schnelle�Hilfe�im�Notfall
•�Volle�Kostentransparenz,�keine�versteckten�Kosten
•��Installation,�wenn�nötig,�innerhalb�von�48�Stunden

15.09. – 31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro  
Preisvorteil sichern!*

Der 
Johanniter- 
Hausnotruf.
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.
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MZ GOALKEEPING

*�Gültig�vom�15.09.�bis�31.10.2025.�Zu�den�Aktionsbedingungen�
besuchen�Sie�bitte:�hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen�
oder�schreiben�eine�Mail�an�aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800�32�33�800�(gebührenfrei)

•�24-Stunden-Sicherheit,�365�Tage�im�Jahr
•�Einfache�Handhabung�für�schnelle�Hilfe�im�Notfall
•�Volle�Kostentransparenz,�keine�versteckten�Kosten
•��Installation,�wenn�nötig,�innerhalb�von�48�Stunden

15.09. – 31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro  
Preisvorteil sichern!*

Der 
Johanniter- 
Hausnotruf.
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.
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ADVERTORIAL

SEIT 27 JAHREN gehört das Castello 
fest zur gastronomischen Landschaft 
der Stadt Oldenburg. Wer durch die 
Türen geht, spürt sofort: Hier erwartet 
einen ausgezeichnetes Essen und ein 
aufmerksamer, familiärer Service. Das 
Castello ist ein Ort, der über Jahrzehn-
te gewachsen ist und der Menschen 
zusammenbringt, egal ob sie zum ers-
ten Mal Platz nehmen oder seit Jahren 
Stammgäste sind.
Seit nunmehr elf Jahren führt Ilvan Dag 
das Castello mit spürbarer Leidenschaft 
und persönlichem Einsatz. Er ist nicht 
der Typ Gastronom, der nur im Hinter-
grund organisiert. Im Gegenteil: Viele 
Gäste kennen ihn persönlich, er gehört 
fest zur Marke des Restaurants. 
Die Gäste sind bunt gemischt: zwischen 
Freundesgruppen, die seit Jahrzehnten 
bestehen oder Familien, die gemein-
sam Mittag oder zu Abend essen. Aber 
sie alle scheint eins zu verbinden: Jeder 
hier fühlt sich wohl. 
Mitunter liegt das sicherlich an dem 
Essen. Die Küche des Castello ist ita-
lienisch-mediterran, aber bewusst weit 
gefasst. Klassiker wie Pizza und Pasta 
finden sich ebenso auf der Karte wie 
Steaks, Fisch und hausgemachte Des-
serts. Viele Gäste kommen immer wie-
der wegen ihrer Lieblingsgerichte, die 
unlängst zu echten Klassikern gewor-
den sind. Dags Favorit? EINE SCHARFE 
PASTA MIT HÄHNCHEN.

Das Castello hat sich in fast drei Jahr-
zehnten immer wieder neu erfunden, 
ohne seine Identität zu verlieren. Mit-
tags wird es zum Treffpunkt für Berufs-
tätige und Studierende, abends ver-
wandelt es sich in einen gemütlichen 
Ort des Zusammenkommens: Für Fami-
lienfeiern, Geburtstage, ein Glas Wein 
nach Feierabend oder ein gemeinsa-
mes Essen nachdem auf dem Platz ge-
kickt wurde. 
Für viele Oldenburgerinnen und Olden-
burger ist das Castello eine feste Adres-
se, wenn es darum geht einen schönen 
Abend im gemütlichen Ambiente zu 
verbringen. Ein Restaurant, das man 
kennt und bei dem man das Gefühl hat: 
HIER BIN ICH RICHTIG.

ÜBER UNDPASTA
PARTNERSCHAFT
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Die Verbindung von Ilvan Dag zum VfL 
Oldenburg ist keine zufällige. Er hat 
selbst in der Jugend Fußball gespielt: 
Erst beim VfB, dann beim VfL. „Beim VfL 
habe ich mich sofort wohler gefühlt, 
weil es familiärer war. Hier ist man nicht 
so anonym, man kennt sich und unter-
stützt sich gegenseitig“, erzählt er. Die-
se persönliche Erfahrung prägt bis heu-
te seine Haltung: DER VfL IST FÜR IHN 
EIN VEREIN, DER GEMEINSCHAFT 
LEBT – und das Castello ist ein Restau-
rant, das genau diese Werte spiegelt. 
Deshalb ist es für Ilvan selbstverständ-
lich, den Verein zu unterstützen. „Vie-
le VfLer sind Stammgäste bei uns. Da 
möchte man auch etwas zurückgeben. 
Besser kann’s eigentlich nicht laufen.“
Das Castello macht das Leben dieser 
Werte und die Vielfalt, die damit einher 
geht, besonders. Kinder teilen sich eine 
Pizza, Studierende sitzen beim Pasta-
Teller, während nebenan ein älteres 
Ehepaar ein mehrgängiges Menü zum 
Jahrestag genießt.

Der Wechsel zwischen Mittagstisch 
und Abendkarte, zwischen Alltag und 
besonderem Anlass, ist fließend. Und 
enttäuscht nie.
Diese Vielseitigkeit ist kein Zufall, son-
dern Teil des Konzepts. Das Angebot ist 
darauf ausgelegt, dass es jeden Will-
kommen heißt. So funktioniere Gastro-
nomie am besten. Wenn sie offen ist. 
Wenn man nicht das Gefühl hat, man 
muss sich verstellen oder besonders 
sein, um reinzupassen.
Dass das Castello nach fast drei Jahr-
zehnten immer noch als feste Größe 
gilt, ist kein Selbstläufer. Es ist das Er-
gebnis von ständiger Arbeit, Anpassung 
und der Bereitschaft, zuzuhören. Ein 
Restaurant wie das Castello lebt von 
seinen Gästen. Und das die Gäste im-
mer wieder kommen ist bezeichnen-
der denn je. Das Castello ist ein Stück 
Oldenburg, das Tradition und Moderne 
vereint: und ein Ort, an dem die Wer-
te des VfL, Gemeinschaft und Leiden-
schaft, auf ihre eigene Art weiterleben.

@CASTELLO.OLDENBURG

@CASTELLO_OLDENBURG

 CASTELLOOLDENBURG.DE

N
MEHR ÜBER DAS

ERFÄHRST DU HIER:
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PARTNERWAND

DANKE, DANKE, DANKE!
HAUPTSPONSOR

AUSSTATTER

CO-SPONSOREN
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PARTNERWAND

PARTNER

Du willst mit deinem Unternehmen an unsere 
Partnerwand? Dann melde dich bei Lukas unter 

lukas.zumbrock@vfl-oldenburg-fussball.de

WERDE PARTNER DES VfL!
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NÄCHSTE AUSGABE

BOLZBLATT – Die Stadionzeitung des VfL Oldenburg
Herausgeber · VfL Oldenburg Fußball GmbH, Rebenstraße 51, 26121 Oldenburg (Oldb.) · Telefon: +49 (0) 441 - 817 26 ∙ e-Mail: info@vfl-oldenburg-
fussball.de ∙ Website: www.vfl-oldenburg-fussball.de | Verantwortlich gemäß § 18 MStV · VfL Oldenburg Fußball GmbH | Redaktion · Redaktions-
leitung: Lukas Zumbrock · Weitere Redaktionsmitglieder: Melina Hehemeyer · Kontakt: bolzblatt@vfl-oldenburg-fussball.de | Gestaltung und 
Satz · zumbrocks kreativagentur · Kontakt: hallo@zumb.rocks | Fotos & Bildmaterial · Melina Hehemeyer, Advertorial: Lukas Zumbrock, Andre 
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BOlZBLATTBLICK INS NÄCHSTE

Die Saison nimmt Fahrt auf – und das 
Bolzblatt bleibt am Ball. Im Oktober 
erscheint das Mini-Bolzblatt, knackig 
und kompakt, bevor wir im November/
Dezember mit einer großen Sonderaus-
gabe zum Jahresabschluss nachlegen. 

Darin bündeln wir, was den VfL bewegt: 
Spielanalysen, Stimmen aus dem Ver-
ein, ein Zwischenfazit des Trainers, 
Einblicke in die Jugendabteilung und 
spannende Blicke hinter die Kulissen. 
Natürlich dürfen auch die Mitmach-
seiten für Kinder nicht fehlen. Und: Wir 
stellen das neue Trikot vor – endlich! Ein 
Stück Vereinsgeschichte quasi!

Damit ihr das Bolzblatt auch zukünftig 
in den Händen halten könnt, brauchen 
wir allerdings Unterstützung.
OHNE EHRENAMT KEIN BOLZBLATT.
Wenn du Lust hast Texte zu schreiben, 
Fotos zu machen oder Ideen beizusteu-
ern, dann melde dich bei uns unter 
bolzblatt@vfl-oldenburg-fussball.de 
Wir freuen uns über jeden, der die die-
se Stadionzeitung in Zukunft mit Leben 
füllt. Wir freuen uns von dir zu hören!

Der Stoff aus dem Geschichten 
geschrieben werden: Die neuen 
Trikots der Saison 2025/2026 sind 
da. Wir stellen den neuen Look vor 
und werfen einen Blick auf die Ge-
schichte des neuen Trikotsatzes.

Alles Wichtige zur Saison in hand-
lichem Format! Das Mini-Bolzblatt 
im Oktober bringt die Highlights 
auf den Punkt.

EIN (TRIKOT-)SATZ 
FÜR ALLE FÄLLE

MINI-FORMAT, 
MAXI-INHALT
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Über 15 x in Deutschland

20

Partner & Ausstatter 
des VfL Oldenburg

WIR LEBEN 
TEAMSPORT

PROFESSIONELLE AUSSTATTUNG
FÜR DICH UND DEINEN VEREIN! 
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ALLE INFOS & ANMELDUNG

TORWART
CAMP

UNTER VfL-OLDENBURG-FUSSBALL.DE/
CEWE-TORWARTCAMP ODER DIREKT ÜBER DEN QR-CODE


